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1 Ich erinnere euch aber, ihr Brüder, an das Evangelium, das ich euch verkündigt 

habe, das ihr auch angenommen habt, in dem ihr auch fest steht, 2 durch das ihr 

auch gerettet werdet, wenn ihr an dem Wort festhaltet, das ich euch verkündigt 

habe – es sei denn, daß ihr vergeblich geglaubt hättet.

 3 Denn ich habe euch zu allererst das überliefert, was ich auch empfangen habe, 

nämlich daß Christus für unsere Sünden gestorben ist, nach den Schriften, 4 und 

daß er begraben worden ist und daß er auferstanden ist am dritten Tag, nach den 

Schriften, 5 und daß er dem Kephas erschienen ist, danach den Zwölfen. 6 Danach 

ist er mehr als 500 Brüdern auf einmal erschienen, von denen die meisten noch 

leben, etliche aber auch entschlafen sind. 7 Danach erschien er dem Jakobus, 

hierauf sämtlichen Aposteln. 8 Zuletzt aber von allen erschien er auch mir, der ich 

gleichsam eine unzeitige Geburt bin.
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1. Was ist denn das Evangelium?

 Bedeutung des Wortes

 Kontext in 1. Korinther 15

 Das Evangelium und die Evangelien

 Zusammenfassungen des Evangeliums (Röm 1,2-4; 2 Tim 2,8)

 Frühe Predigten des Evangeliums
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2. Aspekte des Evangeliums

 Christus ist für unsere Sünden gestorben, nach den Schriften. (Ps 22; Jes 53)

 Er ist begraben worden. (Jes 53,9; Mt 12,40)

 Er ist auferstanden am dritten Tag, nach den Schriften. (Ps 16,10)

 Er ist dem Kephas erschienen, 

 danach den Zwölfen,

 danach mehr als 500 Brüdern auf einmal, 

 danach dem Jakobus, 

 hierauf sämtlichen Aposteln.

 Zuletzt aber von allen erschien er auch Paulus.



3. Warum ist das für uns wichtig?

 Die richtige Reaktion auf das Evangelium (Eph 2,1-5; Röm 10,9)


